
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2024 (00:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

SG-Beiertheim/PS Karlsr. : TTC Wöschbach II 
Montag, 11.03.2024, 20:30 Uhr

SG-Beiertheim/PS Karlsr. stockt Punktekonto gegen TTC 
Wöschbach II auf

Trotz Tobias Treskatsch, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Wöschbach II das
Auswärtsspiel bei SG-Beiertheim/PS Karlsr. in der Herren Bezirksklasse mit 4:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Moritz Spohn den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 11:8, 11:5, 8:11, 11:6 gewannen Jeck / Weber gegen
Franz / Gerschitzka und gaben dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Vaeth / Seeger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Treskatsch / Zimmermann. Spohn / Wittmann
waren in der Partie gegen Daferner / Vater nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Robin Jeck und Heiko Zimmermann den letzten Ballwechsel spielten.
Beim 5:11, 10:12, 5:11 gegen Tobias Treskatsch fand indessen Tilman Vaeth von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Sieg fuhr indessen Niklas Weber bei
seinem 3:1 gegen Markus Daferner ein. Beim 3:0-Sieg gelang es Moritz Spohn den Gastspieler
Steffen Franz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste
Felix Wittmann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Johannes Vater aber dennoch
sicher mit 11:8, 13:11, 9:11, 11:9 ein. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen
0:3 gegen Hans Gerschitzka fand dagegen Martin Seeger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Robin Jeck die Partie gegen Tobias Treskatsch, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie
zu erwarten mit 1:3 verlor. Mit dieser Niederlage liegt Jeck nun bei einer Einzelbilanz von 14:13 seit
Beginn der Spielzeit. Keine Chancen ließ indes Tilman Vaeth nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner
Heiko Zimmermann. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Vaeth nun 10 Siege bei 8 Niederlagen aus. Der kampflose Sieg von Niklas Weber bescherte
daraufhin SG-Beiertheim/PS Karlsr. anschließend einen weiteren Punkt. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Moritz Spohn gelang es, Markus Daferner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte Spohn seine Bilanz auf 9:3 in dieser Saison. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Beiertheim/PS Karlsr. am 15.03.2024 gegen die TG Aue 1895
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.03.2024
gegen den TTC Karlsruhe-Neureut III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Beiertheim/PS Karlsr.

Doppel: Jeck / Weber 1:0, Vaeth / Seeger 0:1, Spohn / Wittmann 1:0 
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Einzel: R. Jeck 1:1, T. Vaeth 1:1, N. Weber 2:0, M. Spohn 2:0, F. Wittmann 1:0, M. Seeger 0:1 
 TTC Wöschbach II

Doppel: Treskatsch / Zimmermann 1:0, Franz / Gerschitzka 0:1, Daferner / Vater 0:1 
Einzel: T. Treskatsch 2:0, H. Zimmermann 0:2, S. Franz 0:2, M. Daferner 0:2, H. Gerschitzka 1:0, J.
Vater 0:1


